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Das war eine klare Angelegenheit: der 1. FC Sarstedt

setzte sich beim Tabellenletzten der SpVgg. Bad

Pyrmont 4:0 (2.0) durch, und dürfte damit die weitere

Spielklassenzugehörigkeit in der Tasche haben. Daniel

Reuter (15.9 und Gideon O´Donnell (42.) sorgten mit

ihren Toren für die 2:0-Pausenführung, Jonas Jürgens

(57.) und Bastian Hattendorf (88.) machten "den Sack

zu". Mit diesem Erfolg hat sich der 1. FC Sarstedt bei

noch zwei ausstehenden Spieltagen die weitere

Landesligazugehörigkeit gesichert. 1. FC Sarstedt:

Schmedt, Grete (73. Neumann), Hertel, Thomas,

Schröder, G. O´Donnell, Jürgens (68. Hattendorf),

Jokuszies, Negasi (68. P. Rössig), Reuter (81.

Vucinovic), Schäfer. Der SC Hemmingen-Westerfeld

hat es heute verpasst, einen großen Schritt in Richtung

Klassenerhalt zu machen. Durch die 1:2 (1:0)-Niederlage

bei der TSV Burgdorf beträgt der Vorsprung auf die

Abstiegszone zwei Punkte bei noch zwei verbleibenden

Partien. Dabei sah es zunächst gut aus für den SC, Noah Herhaus erzielte in der 10. Minute die 1:0-Führung. Durch zwei

Tore innerhalb weniger Minuten, 61. und 64. Minute, drehten die Burgdorfer das Spiel zu ihren Gunsten. "Eine bittere

Niederlage. Allerdings hat meine Mannschaft heute irgendwie platt gewirkt, viele Spieler sind heute heute nicht auf ihr

normales Level gekommen", sagte SC-Trainer Martin Pyka. SC Hemmingen-Westerfeld: Schoppe, Grage, Stojanov (68.

Stiller), Wauker, Abels (66. Grozdanic), Brauer, Uphoff (59. Tuna), A. Hyde, J. Hyde, Fakih (66. Kube), Herhaus. In der

Abstiegsrunde der Bezirksliga ist der Koldinger SV heute nicht über das 1:1 (1:0) gegen den TuS Harenberg hinaus

gekommen. Damit bleibt der Koldinger SV einen Punkt über der Abstiegszone - bei nun noch zwei ausstehenden Spieltagen.

Antonio Petrovic brachte den KSV in der 28. Minute in Führung, in der Folgezeit versäumtes es die Gastgeber, auf 2:0 zu

erhöhen. "Unser altes Problem: wir machen unsere Chancen nicht rein", sagte KSV-Trainer Nikola Butigan. So kamen die

Gäste in der 69. Minute zum 1:1-Ausgleichstreffer. Ein Sonderlob sprach Butigan heute seinem Abwehrchef Nikola Knezevic

aus: "Er war heute überragend und hat viele Chancen des Gegners stark verteidigt." Durch das 1:1 bleibt es für den KSV

nach wie vor spannend in Sachen Klassenerhalt. Koldinger SV: Partawie, Dagnogo, J. Knezevic, Petrovic (68. Kaniski),

Okic, Pischel (40. Yurtseven), Wißert, Sayon, N. Knezevic, Blech, Okine.

Es geht im Abstiegskampf zur Sache zwischen dem

Koldinger SV und dem TuS Harenberg. Hier wird der KSVer

Nikola Knezevic von Lukas Lichtenstein von den Beinen

geholt. Die Bezirksliga-Partie endet 1:1. / Foto: R. Kroll 
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